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Jahrgang 26. Keck, Gnth St Trexler,
Herausgeber und Eigenthümer.

Anknttfte
Spätjahrs Handel 1853.
Nene und schwere WollenMer.
Die größten Bargains die je in New Vork

offerirt wurden!

Wm. H. Knöpfet
99 und IM William Straße, N e w-V ork,

WinterGütern, schicklich für Kaufmanns-
Schneider und Kleiderhändler,

Kurze Zeit >ind NSuf-r sind besonder«

"

nqslM

Dr. (L. Wieland,
deutscher prak. Arzt, Wundarzt und Ge-'

burtshelfer,
Mitglied des Vereins Wiirlenibcrqischcr ?lerzte und

Geburtshelfer u. s. w., in A l l e n t a u n, wohnt ge-
genüber dem Gefängniß.

g-hürigc Operationen verrichte; zugleich »rhine ick

leide» in mein Haus zur B-Handlung, gegen ganz bil-

August 17. nqIZM

Wichtig für Kaufleute!

Wenner, Breinig K» Co.
Machen hierdurch ihren Freunden und den Kauf-

leuten im Allgemeinen bekannt, daß sie'sich elablirl ha-
ben als

Wholesale
C imnisiivn Mcrchants

Produkte n Hä idlcr,
No. 216 Waschington Straße, NewAork.

Sie sind im Stande die besten Jntucemeitts zu es-
f.riren siir Kaufteuie von Pe»»fplv»n>en se>vo»l als
aud.r» Staaten, um ilire verschiedenen Waaieu auS

dt-s-m Markte zu beziel>en, wodurch sie zu allen Zel-
len einen bessern Preis realisiren könne» als wenn sie
irgendwo sonst in den Ver. Staaten kaufen.

ES ist eine anerkannte Thatsache, daß der bisherig-
bedeutende Handel nach andern Markte», durch die

zusätzlichen Riegelbalmen etc., immer feine Richtung

nach dem gropen Haiitels-Cittporium Sieu-Aork wen-

det?und warum geschieht dies ? Weil Händler einen
angestellte» Versuch immer profttlich finden. Sie fan-
gen an ihre Augen zu öffne» n»d zu sehen wie lange

sie durch ander- Märkte gelitten haben; wogegen,
hätte» si- einen Markt gehabt wie der jetzt sich ihnen
öffnende, das Resultat bei dieser Zeil vielmehr zu ih-
rer materiellen GeschäftS-Wohlfahrt beigetragen ha-

können deullich selien, daß alie inländischen .väfen znui
Verbrauch d-S zugeführt-n Picdukteiib.laufS unzurei-
chend sind, wodurch erfelgt, daß ein gro>-er V-Wus s.^-
und hierin sind sie gewöl'Nlich erfolgreich, indem der

Verbrauch daselbst soviel größer und folglich die Preiste

der südliche» Staaten, Euba. Süd-Amerika, Califor-
nien.Australien, England. Irland. Frankreich und ei-
nigen der Deutschen Staaten »nd Hunderte von

der W.'lt.

«berflulhet, welche einen ungeheuern Belauf aller Ar-
ten Küter ab- und zufllbren.

Die Unterschriebenen soli.itiren daher Consignatio-
nen von allen Kaufleuten, die diesem Markt eine»
Versuch zu geben wünschen und sie hoffen durch
prompte Aufiuerksamkei» dazu und aiikdauernde Be-
n>iilwng-n die höchste» Marktpreis- zu v-rfchassen, ei
nc liberale Kundschaft zu erlangen.

Näheres ist jederzeit zu erfahren bei
George Wenner,
Peter B. Breinig, jr.
Francis H. Wcidner.

C. und ?. D.nison, NZ und st-t Depot, '
Silkmar, Shiffald u. Co.,'22ti St. I New-
Harper und Brüder, PubliSherS, M7, 32S

n»d Ml Pearl St. i Jork.
Stene. Star und Co., !!4 Courtland St.
David D.Wagner. President der Easton B'k,Easton.
AugnstuS Süttenbach, Esq. )

Jacob Rico. > Bethlehem.
Gridcr »nd Serch, )

Grim und Reinnger. i
JameS F. Klein- und Co. > Allentown.

W-idn-r und Säger. Z
Okleber 5,. ISckl. ">ibv

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebene als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Michael Frey, letzthin von Low.
Hill Taunschip, Lecha Caunty, angestellt wor-
den ist.-Alle solche daher, die noch auf irgend eine
Weise an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
werden ersucht innerhalb L Wochen bei dem Ad-
ministrator anzurufen und Richtigkeit zu ma-

chen ?Ebenso diejenigen die rechtmäßige Ansprü-
che zu machen haben, sind ersucht ihre Rechnungen
innerhalb dem festgesetzten Zeiträume einzuhändi-
gen an

Jonathan Schmick,
Nevembrr 16.?n>/>»>. SchneckSville.

Die Christage kommen!
DaS Nene Jahr bricht ein!

Attention! Ihr Leut?vorwärts Marsch nach
dem großen Waarenlager von Kle i» u» d C 0.,
No. 29, nächste Thür zu der Patriot Office in Al-
lentown. Jetzt ist die Zeit und da der Ort wo
die schönsten, wohlfeilsten und besten

Herbst- und Ulinterwaaml
gesehen werden können, die noch jemals diesseits
dem groß.» Weltmeer zum Verkauf angeboten
wurden ! dies sagen alle die »och bei uns an-
gerufen haben. Si- fassen in sich alle die neueste»
für die jetzige und kommende Jahreszeit paßliche

bestimmt für die hiesige Gegend?als !
Schwarzes, braunes, blaues, grünes und

jede andere Art farbiges Tuch; schwar-
ze und fäncy Caßemers, «atin und
Seiden Velvet Nestingö- frisch aus
den amerikanischen, französischen und
englischen Fabriken ?eine große Menge
Salinetts und Kentucky Jeans, die nir-
gends geboten werden können ?weder
an Wohlfeilheit, noch Schönheit, noch
Gutheit.

Schönliritcn für die Mies
fassen in sich die prachtvollsten »nd unleugbar glän-
zendsten Verschiedenheiten von
Kancy Seide, fancyDelains, schwarze und

fancn Lustres, schwarze Thibet Merino
und Älpacca, Lawns, Beleges, wun-
derschöne fancy Schawls, Handschuhe,
Strümpfe, Parasols, und jeder andere
Artikel um eine weibliche Staats-Dreß
aufzumachen.
AU« diese Artikel verkauscn sie so billig daß die

ganze übrige Schaar von Stohrhaltern sich darü-
ber verwundert. Die Tausende und abermals

Tausende die ihre Waaren bei ihnen gekauft ha-
ben, bekennen, daß sie an keinen» ander» Stohr
besser noch so gut behandelt worden sind. Sie
sind just about die rechte Sort Stohrkieper?kei-
ne Heppcnseiidrcschcr ?und das ist auch eine Ursa-
che warum die LädieS ihnen ininier den Vorzug ge-
ben.

Und ihr Mad', wenn ihr etwa Röschen habt
noch vor den Feiertagen zu ?heiren," ?aber nicht
wißt wen?dann geht nur zum Jim undC o-,
die können euch so anziehend, so reizend, u. so schön
?absixe»" daß es bald losbrechen wird.

!t».NtXI Hard Kattune?und -ben so viel Seide,

Ben allen Serie», Farbe», O-ualiläte» und s«
Und HalStilcher, Bender, CräpS »»d Merino
DaS findet man spettwehls-il bei Mister Klein

und Co.
Nau ihr Buben, hört ihr das ! wenn ihr unter

diesen Umständen bei den Mäd' scheinen und
eine Tscha » S stehen wollt, ruft alsbald an dem
Bolksstohr an, und kauft euch etwas ?Reises,"
?sonst könnt ihr'S nicht kummen."

Landleute werden alle herzlich eingela-
den ihre Produkte bei ihnen abzugeben, indem sie
jederzeit den höchsten Marktpreiß dafür erlauben.
' Sie statten schließlich ihren Freunden und Kun-
den Dank ab für die so sehr liberale Kundschaft in
ihrem Geschäft, und erbitten sich um eine Fort-
dauer derselben.

JameS Klein und Co.
Allentown, Nov. l«>. nqljm

9t achricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als

Lxceutoren der Hinterlassenschaft des verstsrbenen
George Blank, letzthin von Ober-Saueon
Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden sind.
Alle diejenigen daher welche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schulde», sind aufgefordert, inner-

halb Z Monate» anzurufen und abzubezahlen ; und

solche die noch rechtmäßige Forderungen haben,

sind ebenfalls hierdurch ersucht solche innerhalb be-
sagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Charles Blank, .

Abraham Blank, 5
November?Z. nqvm

Oeffentliche Vendn.
Dienstags den 20sten December, um 12 Uhr

Mittags, sollen am Hause von C a r l B l a nk,
in Obersaueon Taunschip, Lecha Caunty, öffentlich
verkauft werden !

Eine vortreffliche Familien-Mähre, Raste >»it
Geschirr, eine Achttag Uhr, zwei Oese» mit Rohr,
Desk Secretär, Eckschrank, Tische und Stiikle,
Carpe't, ein gepolsteter Schaukelstuhl, zwei Buffo-
-10-Häut, und sonst noch vielerlei Haus-, Kllchen-
und zu umständlich zu mel-
den.

CS ist das hinterlassene persönliche Vermöge»
d«s verstorbenen G e o r g e B l a n k, letzthin von
vorbesagtem Taunschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

. ,

Charles Blank,
Avraham Blank, j

November 23. nq3n>

Ein deutscher Ball.
Auf Montags den lgten December, gedenkt

Unterzeichneter inseiner herrlichen Ballstube in fei-
per Refreetorp im nvrd-östlichen Ccke des Markt-
Merrcks ?daselbst wo ohnlängst die so sehr ver-
gnügte Bälle gegebe« wurden, eine» glänzen-
hc» deutschen Ball zu veranstalten, wel-
cher noch alles übertreffen soll, daß je in dieser
Hinficht allhier stattfand. Solche die Antheil da-
ran zu nehmen wünschen, sind herzlich eingeladen

beizuwohnen. Besonders sind sie aber ersucht Ihre
Damen mitzubringen, welches bei einigen früheren
Gelegenheiten vernachlaßigt wurde. Für eine
herrliche Musikba » deist bereit« gesorgt. Und
fjir sie besten Speisen und G etr än ke n soll
»uch noch gesorgt werden. Gute Ordnung soll
gehalten, »nd kurz alles auf die vorderste Manier
sein. Der Pall beginnt um Uhr Abends.

Henry C. Roth.
Allentown, Nvv. ZZ. nq3m

Allentaun, <Pa>?November so, 4853.

Am Schild
Der großen Bettlade,

am Ecke der 9ten und Hamilton-Straße,
No. 9t), nah« N. Drescher's Bauholz-Hof in der

Stadt Allen tau tt.
Da ist der Platz um wohlfeile und gute Cabi-

net-Waaren zu kaufen.
Die Unterzeichneten bedienen sich dieser Gele-

genheit ihren Freunden und dem Publikum über-
haupt diese Anzeige zu machen, daß sie an obigem
Ort eine große Auswahl auf Hand machen, wie
auch auf die kürzeste Anzeige auf Bestellung -

Sofas, Seidbords, SeeretärS, Bureaus, und kurz
alle Artikel die in diesem Fache verlangt werden
mögen. Sie machen ihre Arbeit selbst, darum
sind ihre Preisen so nieder daß man glaubt si?
könnte nicht dafür wcrden, und
urtheilet für euch selbst, dann werdet ihr sagen wir
waren mit dem verlesenen Stück nicht betrogen.

Sie sind dankbar für jeden Anspruch der ge-
macht wird um ihre Waaren in Augenschein zu
nehmen. Das Besehen kostet nichts.

v-ö"Bcsvnders die Cabinetmacher sind freund-
schaftlich eingeladen bei ihnen anzurufen. Sie hal-
ten eine große Auswahl von allen Arten Benicren
und französische Mouldings und Mahogony Ro-

fetS auf Hand. Diese Sachen werden wohlfeiler
verkauft als je zuvor an irgend einem andcrn Ort.
Kommt und urtheilet für euch selbst.

Blank und Hollman.
August 17. nqbv

Der wohlfeile

Stiefel- und Schuh-Stohr
No. !1 Ost Haunlton-Straße der Stadt Allentaun.

. Unterzeichneter zeigt
hiermit einem geehrten

U I Publikum ergebenst an,
daß er sein Geschäft

obigem
Ort fortbetreibt, allwo
er immer ein vollstän-

diges Assortiment
SrwfeL und Schuhe.lv

für Herren, Damen und Kinder
auf Hand halten, und auch auf Bestellung verfer-
tigen wird, welche Artikel er alle ganz wohlfeil
zum Verkauf anbietet. Für feine Arbeit kann er

bürgen, da sie beinahe alle unter seiner eigenen Aus-
sicht gemacht werden. Rufet an und urtheilet für
Euch selbst.

VV"Flick-Arl>eit wird pünktlich und billig be-
sorgt.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft, und
wird sich bestreben durch gute Arbeit, Pünktlichkeit
und billige Preiste, dieselbe »och um vieles zu er-

weitern . Dan i c l M,i ll« r.
Allentaun, Oktober 26. nq3M

N a chrich t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-

storbenen Abraham Biery, letzthin von
Nordwheithall Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden ist. Alle diejenigen daher, welch« noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werden
hiermit ersucht innerhalb k Wochen bei dem Un-
terzeichneten anzurufen und abzubezahlen ?und
alle Solche, die noch Forderungen an dieselbe ha-
ben, sind ebenfalls ersucht ihre Rechnungen inner-
halb der besagten Z«it einzubringen.

Joseph Biery, N. Wheithall.
November!>. nqlim

Kurire dich selbst !

DerTaschen-Esenlapius,

William Voung, KI. O.

Tausende solcher Unglücklich-» aus d-l» TodeSrachen

-"> Cents in einem Brief- sendet, erhält
-in Ereuiplar Buches durch die Post zugesandt,

Dr. Wm. Aoung,

September It, l>V>!t. ngll

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Ereeutor des letzten Willens und Testaments des
verstorbenen Conrad Röder, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty, craannt wor-
den ist. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hiermit
aufgefordert innerhalb 6 Wochen bei dem Unter-
zeichneten anzurufen und abzubezahlen. Und sol-
che die »och rechtmäßige Forderungen haben, sind
ebenfalls ersucht dieselbe innerhalb der besagten
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Charles Blumer, Allentaun.
November 2. nqkm

Sonntags-Schul-Pucher.
Deu tschc SonntagS-Schul-Bücher?Artikel woran
es u»S in di-s-r Weg-nd mangelte?secl>cn

erhalten und an PhiladclphtW«A Neu-lork Preisen
zu verkaufen bei

Keck, Guth und Trexler.

Trockene Waaren.
Die Unterschriebenen haben soeben von Neu-

Aork und Philadelphia erhalten, und packen jetzt
aus der größte und best ausgesuchte Stock von

Fäncy trockener Waaren
die feit lang-r Zeit in diesem Ort zun, Verkauf
angeboten wurden, und welche sie entschlossen sind
an äußerst herabgesetzte» Preißen zu verkaufen.

Pretz, Guth und Co.
Allentown, Nov. 23. nq3m

T uch ! Tuch!!
Amerikanisch, Deutsch und Französisch breites

Tuch und Cahimere, 50 Stücke, bestehend aus
schwarzem, blauen, braunem, oliliven Drab, ge-
mixt, ie., soebm erhalten und zu verkaufen im

Großen und Kleinen an den niedersten Preisten.
Pretz, Guth und Co.

November 23. .
nq3m

Ladies Dreß-Güter.
Unter der großen Varietät von Seide und an-

dern Dreß-Gütern welche die Unterzeichneten neu-

lich in Neu-Zork gekauft haben, worauf sie die be-

sondere Ausincrksamkeit der Ladies von der Stadt
und dem Lande lenken, worunter folgende zu stn-
den sind, nämlich: Camelion, Grode de Rhine,
reich eolorirte lind schwarz figurirte Seide, schwar-
zer und reich eolorirte veränderlicher reiner «atin,

schwarze Gro de Rhine, Satin StripeS, schwarzer
> und eolorirte superfein französischer Merino, Lyo-

! »esc, Coburg und Thibet Tuch, Mohair und Silk

Warp, Alpaeea, ParanictteS, CashinerS, MouS-
lin de Lains, Mosaies, mexikanische StripeS etc.
Ebenfalls, Seidene, Thjbet Wolle, Bay Stäte und
andere viereckige und lange SchawlS, CloakingS,
GloveS, Hvsiery, Nibbons, ze.

Pretz, Guth und Co.
November 23. nq3m

Groeerieö.
Der Stock von GroeerieS der Unterzeichneten ist

jetzt sehr groß, und wird verkauft im Große» und
Kleinen an den allcrniedersten Preißen.

Pretz, Guth und Co.
November 23.

Landes-Produkte.
Die höchste Marktpreißen werden bezahlt für

alle Arten Landesprodukten bei
Pretz, Guth und Co.

November 23. nq3m

Haus und Lotte
Au IN Privat Verkauf.
Der Unterschriebene bietet hiermit sein schätzba-

res HauS sammt Lotte, in Ober-Saueon Taun-
schip, Lecha Caunty, zum Privatverkaufa». Das-
selbe ist a»ge»ehn> gelegen an der öffentlichen Stra-

ße die von Allentown nach Charlestow» führt, et-

wa eine Meile westlich von der St. Pauls Kirche
in besagtem Taunschip; grenzend an Land von
Peter Heist, verst. Andreas Walter, Charles E.
Christ und andere; enthaltend ti Acker ti'2 Ru-
then Land. Die Verbesserungen sind ein neues

LstöckigeS steinernes Wohnhauö,

Ausseugebäudc. Ein Brunnen

mit niefehlendem Wasser ist bei der Thüre und ein
junger Obstbaumgarten auf der Lotte. Das
Ganze ist durch neue Pfostenfensen in schickliche
Felder eingetheilt und das Land in vorzüglicher
Ordnung. Die Lage würde zur Betreibung ir-
gend eines Handelsgeschäftes vortrefflich passen.

Besitz und ein unbestreitbares Recht kann auf
den 3ten nächste» April gegeben werden.

Unterschriebene», der auf dem Eigenthum wohnt,
oder an A. K. W i t t in an, nahe Coopersburg,

Ferdinand Henry.
September 28. nqbv

2 Häuser und Lotten
in der Stadt Allentown

ZUM peivaü Worauf»
Der Unterschriebene wünscht sei- MM

,I!?ZÄl.nc zwei neue backstcinernen Wohn-MLI.
Häuser sammt Lotten privatim zu verkaufe», gelt-
gen beide im Lecha Ward der Stadt Allentown,
zwischen der Hamilton und Andrew Straßen. Die
Häuser meßcn jedes 16 Fuß in der Front und 36
in der Tiefe, und sind zwei Stock hoch, mit Dach-
fenstern in Front »nd niit Schiefer gedeckt. Die
dazu gehörigen Lotten enthalten jede l8 Fuß in

. Front und 175 Fuß Tiefe, mit allerhand ange-
pflanztem Obst und Traubenstöcke. Dieses Eigen-
thum liegt im schönsten Theile von jenem Stadt-
viertel und ist der Aufmerksamkeit aller Kauflustt-

Joel B. Schultz.
Allentown, Nov. 16. nqbv

An Bauleute.
Bauleute und solche die zu bauen wünschen,

sind hierdurch benachrichtigt daß sie an billigen
Preißen mit ra u hen St ei ne n, für Fun d a-
»iente und Kellt r-M auern versehen wer-
den können, wenn sie ansprechen bei

Robert E. Wright.
Allentown, Nov. 23. nq3m

Scharsschützen auf!
Aus Samstags den Ig.

December, soll am Gast-

wiegt, auf 55 Schritt mit
Schrot auSgeschossen werden. Zur nämlichen Zeit
soll auch aus 166 Nard mit Kugeln für Cali-
fornia Vögel geschossen werden. Alle
Scharfschützen in der Nähe und aus der Ferne sind
freundschaftlich eingeladen beizuwohnen und ihr
Glück zu Probiren.

Viele Schützen.
Novembers. nq3m

i^u^^okl^^on.^
Isten Montag im Monat December,

5-> > >»«

Nathan Weikr, Scheriff.

Verhvr -Liste
für den December Termin 1853, anfangend den

12. December, 1853.
William Frey gegen Solomon Gangewer,
H. Und D. Pekr gegen John Treichler,
Jesse Weaver gegen William Kuntzman>
Charles Loser gegen William Frantz,
D. und C. Peter gegen Daniel Boyer,
I. I. Turner gegen Charles Löser,
William I.Kaul gegen Solomon Fogel,
Waterman und Aoung gegen Solomon Fogel,
Waterman und Aoung gegen Jacob Erdman,
Henry Habcracker gegen Nathan Whitely,
William Mink gegen Reuben Mink,
Reuben Mink gegen Nicholas und Wm. Mink»
Henry Raub gegen Jonathan Dewald,
Die Administrators von DurS Rudy gegen Jonas

Peter,
Samuel Steel gegen die Hanover Sckul-Direkto-

ren.
John Backensto gegen Benjamin Fogel,
Christian Pretz und Andere gegen William Frey,
Caroline Deibert gegen Jesse Hallman,
Daniel I. Smith gegen Ephraim Bigony,
Peter Stauffer gegen John Kern.
Daniel Kohler gegen Michael Kelchner,
Solomon Apple gegen Nathan Lerch,
David Heimbach gegen David Heil,
David Heil gegen David Heimbach,
John H. Rice gegen Luckenbach und Jaeoby,
Henry Dillinger gegen Kemerer und GareS,
Executors des verstorbenen Peter Eooper gegen

Israel Rumfeld,
Jonas Heil gegen Henry Schmidt,
Reuben Gackenbach gegen George Wenner,

Jonathan Wenner gegen Denselben,
William Weimer gegen Denselben,
Abraham Röhn gegen David Tombler.
Aohe und Schwartz gegen John Wagner,
David Erney gegen William Krämer.

F. Samuels, Proth.
November 9. »qbC

Haus, Lotte und Land
privatim zu verkaufen.

Der Unterschriebene bietet sein schätzbares Stadt-
Eigenthum, gelegen in der Süd titen (vorhin Wil-
liam) Straße, in Allentaun, zum Verkauf an,
bestehend aus einer Lotte von 31 Fuß Front und

230 Fuß Tiefe, mit tinem großen
:::Lstöckigen Frahm-Wohnhaus,

Scheuer, Schlachthaus, Fleischhaus mit
einem Eiskeller, u. s. w. Da dieses Eigenthum
ganz nahe an der Hauptstraße, in einen, angeneh-
men Theile der Stadt, liegt, so ist eS besonderer
Beachtung werth. Ebenfalls:

'Ächt Acker vorzügliches Bauland,
gerade gegenüber der Stadt, in Salzburg Taun-
schip, gelegen, grenzend an Land von John Wag-
ner und William Frey. Dieses Land kann mit
dem obigen Eigenthum verkauft werden.

Für das Nähere wende man sich an
David Weikel.

Juli i^bv
Schuhmacher sehet hier!!

Französisches Patent Kalblcder, und
Patent Mvroeco Leder zu haben bei

I. B. Moser.
Allentaun, Mai 1 l. nq4m

Flache Varnisch
haben bei I.B. M o s e r.

Treppen-Carpctstangen

Vanilla-EfftMFNisx
I. B. Moser.

(Line frische Auswahl
I. SV Moser.

Vorrath von den besten Schmalzlampen
'?'zum Verkauf bei

I.B. Moser.
f?in vorzüglicher Artikel von Barbierseise, um

Gesichtshaut, bei kaltem Wetter weich zu
erhalten, ist zu verkaufen bei

I.B. Moser.
neuer Vorrath von vortrefflichen Schneid-emessern ist soeben zum Verkauf erhalten wor-

den bet
I. B. Moftr.

Allentaun, Febr, S. nq 11

Das Verhör und Geständniß des
Rees W. Evans,

verhört und schuldig gefunden für die Ermordung
von Louis Reese, für welches Verbrechen er
vor einigen Tagen inWilksbarre hingerichtet wurde,
?soeben erhalten und zu verkaufen bei

Keck, Guthund lrexler.
S»Pt. !», 1553.

Ein Thaler das Jahr. 37.

Noch ein ?Schoh"
in Allentown,

Cabinctwaarcn Manufaktur,
Ne Ri West Hamilton Stra?-, gegenüber der «echä

Patriot Office

G» P!? Ü6 s
km» im Allaenieincn achtlingsroU zu
daß er senwätilelld auf Hand yälr ein verzkHlicheS

Cabinetlraat^n
itder Benennung, bestehend
aus Bureaus, Tide Boards,
Pier, Center, Card, Dining,
Und Breakfast Tischen; eben-
falls, Whatnvt und Sofa Ti-

sche, Parlor Tische, Spring-Sitz Schaukelstühle;
Sofa«, Pianostllhlc, Bettstellen von jeder Art,
Sammt -in-m ollgcmcinc» Asscrtem-nt von Kiich -n-
A - täth, w-lch-S all-S er an Preisen verkauft,»
wird, die jeder Cönkutrcnz in Siadt und Land Ire?
bieten. ''

Er oerfertigt ebenfalls auf Bestellung jede ?lrt von

kein Verkauf. Daher rufet bei ihm an Und sehet für
euch selbst, an .
No. 3IZ West Hamilton Straße oder am Schild

des gelben Vorhangs.

Uschmötter k Löscher,
CommisstonS-, SpeditionS- und Wechsel-Geschäft»

7l> Gteenwlch St., New

so nen-Beförderung
Europa nach Amerika.?

Durch unsere direkten Verbindungen niit den Haupt»

sächlichsten SchissSexpedicnlen In den verschiedenes
Hafenplätzen Deulschlants, der Niederlande, Franko
reichS und Englands, in den Stand > es-ht)

Bremen, Hamburg, Rotterdam,
Havre, London,

Basel, Bern, Straußbutg, Mannheim?
Heiibronii, Frankfurt a. M>, M a inz, C «I»
a. R., Bamberg, Mii »ch e», Se i pzig, Be r»

landS oder der Schweiz auß nach New-D ? r.k. PH i-
ladelphia, Baltimore, New-ÖtleanS»
Bosteneder Quebeckzuden möglichst billigstes
Preisen abzuschließen.

Auf die meisten Plätze Deutschlands geben wir
Wechsel

in beliebigen Beträgen und Sichten stets zum niedrla»
sten TageS-Course. besorgen Auszablunqen oder Ein^

Rischmliller und Lösche^
Sept. !ZB. nq!l<yt

Pennsylvania

Preinig, Neligh il Dreiiilg,
Süd-Ost Ecke der 7ten und Hamilton

Straße,
- Pa.i

Kaufmanns-Schneider-Geschäft,

mit ihrer Kundschaft beehren mögen, die Anzeige z»
machen, daß sie allbereiis das Geschäft um »iete« e»»
weilen haben, dadurch daß sie einen

sehr großen Vorrats
von den niodigst.'ii Gittern für Sxätjahr lind Winkel
geeignet, neulich eingelegt, ihren, jetzigen zrtßeli Sl»ck

beigefügt haben, und um ihre bereits große und fchiine

so eingerichtet sind, daß fie alle Ansprechenden nuf die
pünktlichste und billigste Weife mit Kleidern vdn jeder

Sie haben den

Tuch vonaUen Farben und Prisen ; Cas»
simere, Sattinets, WestenzeUg von jeder
Benennung, entschließend schwarze Sa-
tin, Figurirte, Cashmere, Marseilles»
u. s. w., feine Hemden Und Hemdekra-
gen, Stocks, Cravatttn, Strümpfen»
Hosenträger,

'HF

Ahr Stock -

Fertige Kleider,
ist groß und uiusapend, ist nach der besten Manier per«

fertigt und ist ait Smiinnei», Woklfeilheit »nd Dauer-
haftigkeit nicht j» übertreffen. Wer bei ihnen anruft
kanns nicht feklen, d<nn keine andere s« gute "FittS"
werden abgelassen und dies gerade aus solchem Malt»

Künden Arbekt

h«t geben zu können.
Dankbar für dic ibnen bereit« zu Theil geworden«

Unterstützung hoffen sie durch PünkMchkeit und Fleiß

I. J?aac Breinig,
John NelMh,
John L. Breinig.

Ailetitown, Sept. 7. I6Ä. vaSz»

Blaitk-Bücher.
und anderes Papier soeben eahalten und zu verkaufe,,
ganz wohlfeilbei

Keck, Guth und Trexltr.


